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Berichtswesen

10 Jahre doppelte Buchführung, hier: Entwicklungen und Vergleiche

Sachverhalt:
Die Gemeinde Haseldorf hat im Jahr 2011 auf die doppelte Buchführung umgestellt.
Dies wurde zum Anlass genommen, die Entwicklungen der Zahlen der Ergebnis- und
Finanzrechnung sowie Bilanzpositionen und Bilanzkennzahlen im Zeitablauf von
zehn Jahren mit den Gemeinden Haselau und Hetlingen zu vergleichen.

Stellungnahme der Verwaltung:
Durch Vergleiche mit anderen Gemeinden können Unterschiede erkannt und
dadurch Verfahrensweisen verbessert werden, um die Haushaltssituation der
Gemeinde zu optimieren.
Als Ergebnis des Berichtes lässt sich zum einen feststellen, dass die Gemeinde
Haseldorf eine ausreichende Steuerkraft besitzt. Aufgrund dessen finanziert sie sich
zu über 50 % aus eigenen Finanzmitteln und ist nicht so abhängig von externen
Entwicklungen wie z.B. Finanzausgleichsmitteln. Dadurch erhöht sich jedoch auch
das Risiko der hohen Betroffenheit von Konjunktureinbrüchen. Weiterhin herrscht ein
beinahe unverändertes Niveau der vorhandenen Infrastrukturanlagen. Die
Investitionstätigkeit der Gemeinde Haseldorf hat seit 2014 zunächst abgenommen.
Im Jahr 2020 hat diese Tätigkeit jedoch wieder zugenommen. Solch ein Niveau sollte
mindestens beibehalten werden, um einem Substanzverlust des Anlagevermögens
entgegenzuwirken. Im Jahresdurchschnitt liegt die Gemeinde derzeit bei unter 100
%. Langfristig ist eine Investitionstätigkeit von mindestens 100 % anzustreben. Durch
einen geplanten Schulersatzbau und Kindergartenanbau würde die
Investitionstätigkeit in den nächsten Jahren steigen, wodurch das Ziel erreicht
werden könnte.
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